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erDie neuen Finanzvorlagen
für den preußiſchen Landtag

Fortſetzung und Schluß

Der neue Geſetzentwurf betreffend die Pfarrbeſoldung dasRuhegehaltéweſen und die Hlnerbledenemüeetge für die Wetſinchen der

evangeliſchen Landeskirche ſieht für jeden dieſer drei Zweige der würtſchaſt
lichen Verſorgung eine eigene kirchengeſetzliche Regelung vor Vom 1 Apri
ab wird ihnen ſeitens des Staates eine dauernde Rente überwieſen die
jährlich beträgt für die Alterszulagetlaſſe 8050000 Mk für die Ruhe
gehalistlaſſe 1 600000 Mt für den Pfarr Witwen und Waiſen ſonds
unter Fortfall der bisherigen Siaatsbeitiäge 1924730 Mk Die durch
Erhöhung der Beſoldung entſtehenden Mehrkoſten von 10419450 Mk
ſollen micht auf die einzelnen Kirchengemeinden ſondern im Wege all
gemeiner Umlagen auf die breiten Schultern der Landeslirchen gelegt
werden Mit der Schaffung einer allen Landeskirchen gemeinſamen Ruhe
gehaliéklaſfe wird ein einheitlicher Ausban des Penſionsweſens erſtrebt
Auf dem Gebiete der Hinterbliebenenfürſorge ſind weſentliche Aenderungen
nicht vorgeſehen

Die von dem Finanzminiſter vorgeſchlagene Abänderung des Ein
kommenſteuergeſetzes und des Ergänzungsſteuergeſetzes ſieht vor daß die
nichtphyſiſchen Perſonen ausgenommen die Geſellſchaſten mit beſchränkter
Haftung nicht mehr wie bisher zur Einkommenſteuer ſondern zu einer
beſonderen Seſellſchaftsſteuer veranlagt werden Der Ertrag dieſer
Sonderſteuer wird auf zweiundzwanzig Millionen Mark veranſchiagt der
Mehrerirag inſolge der Abänderung des Einkommen und Ergänzungs
ſteuergeſetzes auf rund dreiunddreißig Millionen Mark berechnet Der
Mehrernag aus der Einkommenſteuer ſoll durch Abänderung der
Steuertarife erzielt werden Nach dem Entwurfe ſoll eine Erhöhung
der Steuerſätze erſt bei einem Einkommen von mehr als ſieben
tauſend Mark eintreten Die Steuerſätze ſind derart beſtimmt daß auch
in den Emkommenſtuſen zwiſchen 10500 und 30500 Mt eine allmähliche
Steigerung des Steuerſußes eintritt im Gegenſatz zu früher wo der Satz
von drei Prozent für dieſe Einkommen unverändert feſtgehanen iſt und
eine weitere Steigerung des Steuerfußes bis zu dem Satze von vier Pro

erſt jenſeits 30 500 Mt eintrijt Der Steuerfuß ſoll nämlich beuagen
einem Einkommen von

10000 Mark 3,28 Proz des Einkommens
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Von dem hiernach zu erwartenden Mehrertrage von 24 Millionen Mark
ſind in Abzug zu bringen Mindererträge die ſich dadurch ergeben daß ſich
mit der Steigerung der Einkommenſteuerſätze anch die Steuerbeträge er
höhen die bei Mitgliedern von Gejſellſchaften mit beſchränkter Haftung
außer Hebung zu ſetzen ſind ferner daraus daß die bisherigen Ver
günſtigungen in der Steuerzahlung beim Vorhandenſein von
Kindern und anderen unterhaltungsberechtigten Familienangehörigen dahin
erweitert werden daß bei Einkommen bis zu 3000 Mk für zwei unter
haitungsbedürſtige Familienmitglieder eine Ermäßigung um eine bei drei
oder vier Familienmitgliedern um drei Steuerſtuſen einzutreten hat Der
hiernach zu erwartende Steuerausfall wird auf insgeſamt 3,45 Millionen
veranſchlagt ſodaß ſich bei phyſiſchen Perſonen ein Emtommenſteuermehr
ertrag von 20,5 Millionen Mark ergibt Schließlich wird eine Erhöhung
der Ergänzungseſteuerſätze von 0,526 vom Tauſend des ſteuerbaren Ver
mögens auf 0,66 vom Tauſend alſo um 25 Proz vorgeſehen Hieraus
wird ein Mehrertrag von 10,8 Millionen Mark erwartet

Aus dem Jnhalt des Entwurfs zu einem Geſellſchaſtsſteuergeſetz
ſind ſolgende Hauptpunkte hervorzuheben

Der Geſellſchaftsſteuer unterliegen 1 Aktiengeſellſchaften und Kom
mandutgeſellſchaften auf Aknen 2 Berggewerksſchaſten 3 diejenigen ein
genragenen Genoſſenſchaften deren Geſchäſtsbetrieb über den Kreis ihrer
Muglieder hinausgeht 4 Vereine einſchließlich eingeiragener Genoſſen
ſchaſten zum gemeinſamen Einkauſe von Lebens und haus wirtſchaftlichen
Bedürjniſſen im großen und Abſatz im kleinen auch wenn ihr Geſchäfts
betrieb nicht über den Kreis ihrer Mitglieder hinausgeht

Steuerpflichtig iſt der Betriebsgewinn der ſich aus den Jahresabſchlüſſen
ergibt mit der Maßgabe daß als Teil des ſteuerpflichtigen Gewinns auch
die zur Tigung von Schulden oder des Grundtapitais zur Verbeſſerung
oder Geſchäftserweiterung ſowie zur Anſammlung von Vermögen Reſerve
fonds aus den Betriebseinnahmen verwandten Benmäge gelten

Nicht als ſteuerpflichtiger Gewinn geiten Die auf Grund der Jahres
abſchlüſſe an Mitglieder des Vorſtandes oder des Auſſichisrats an Ange
ſtellte oder Arbeiter als Entgelt für ihre Tätigkeit gleichviel unter welcher
Bezeichnung gezahlten Tantièémen und Gratifikationen Zuwendungen ür
Unterſtützungs Penſions und für wohlätige oder gemeinnützige Zwecke
bei Kommanditgeſellſchaften auf Attien derjenige Teil des Gewinnes der
an perſönlich haftende Geſellſchafter für ihre nicht auf das Grundkapital
gemachten Emnſagen oder als Tantnsme verteilt wird

Die Geſellſchaftsſteuer beträgt jährlich in Prozenten des ſteuerpflichtigen

Gewinns
2 Proz bei einem Gewinne von nicht mehr als einem
3 Proz bei einem Gewinne von mehr als einem aber nicht mehr als zwei
31 Proz bei einem Gewinne von mehr als zwei aber nicht mehr

als drei
4 Proz bei einem Gewinne von mehr als drei aber nicht mehr als vier
41 Proz bei einem Gewinne von mehr als vier aber nicht mehr

als fünt
5 Proz bei einem Gewinne von mehr als fünf aber nicht mehr als

6 Proz des Grundkapitals
Ueberſteigt der ſteuerpflichtige Gewinn 6 Proz des Grundkapitals ſo

erhöht ſich der Steueriuß mit jedem vollen Prozent mehr um je Proz
bis auf höchſtens 72 Proz des Gewinns

Bei den oben unter Nr 3 und 4 genannten Vereinigungen beträgt
ſofern die Vereine zu vier nicht Aktiengeſellſchaften oder Kommanditgeſell
ſchaften auf Aktien ſind die Steuer höchſtens 5 Proz des Gewinns

Jn der Praxis würde die Geſellſchaftsſteuer bei einer Geſellſchaft mit
einer Million Mark Aktienkapital betragen

bei einem Gewinn von
10 000 Mark 2 Proz gleich
20 000 3
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Geſamtſitzung der Handelskammer
Halle 21 Oktober

Herr Geh Kommerzienrat Steckner eröffnete die Sitzung und gedachte
zunächſt des Heimganges der Kammermitglieder Tuſchner Hofmeiſter
und Kramer denen er einen ehrenvollen Nachruf widmete Die Kammer
ehrte das Andenken der Verblichenen durch Erheben von den Plätzen Vor
Eintritt in die Tagesordnung bemerkte der Kammerpräſident noch daß die
Steuervorlagen der Regierung auch die Kammer beſchäſtigen müſſen und
zu dieſem Zwecke vor Schluß des Jahres noch etliche Geſamtſitzungen
anbergumt werden müſſen Dann wurde Herr Otto Braune in Zaſchwihz
als Probenehmer jür Kaliſalze angeſtellt und beeidigt Als Ausſchuß
mitglied wurde an Stelle des verſtorbenen Hofmeiſter Herr Direktor
Leiſter gewählt Die Herren Müller und Leiſter berichten über die
Prüfung der Rechnungsführung und beantragen fortan räorlich 12 Proz
Abſchreibungen für das Gebäude und 5 Proz für das Inventar vorzu
nehmen und aus den Erſparniſſen einen Fonds von 10000 Mk zu
gründen der zukünſtigen Bedürfniſſen der Kammer dienen oll Es wird
ſo beſchioſſen Hierauf wurden die Wahlkommiſſare jür die nächſten Erſatz
wahlen der Kammer beſtellt und zum ſtellvertretenden Mugliede des
Eiſenbahn Bezirls Ausſchuſſes Halle Erfurt Herr Geheimrat Steckner
ewä to

Beilage zu Nr 250 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
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Bel der Schwierigteit die Beſahigung der zahlreichen Bewerber um
öffentliche Anſtellung und Beeidigung als Bücherreviſor für ihre
zum Teil ſehr hohe Anforderungen ſtellende Tärigkent feſtzuſtellen und
unter Berückſichtigung der bisher gemachten Erfahrungen iſt im Vorſtand
der Handelskammer erwogen worden eine Prihung für die Bewerber ein
urühren Die Einrichtung der Prüfung ſoll zur Feſtſtellung dienen

erſtens ob die Bewerber um öffentliche Anſtellung und Beeidigung als
Bücherreviſor die notwendigen Fahigkeiten und Kenntniſſe überhaupt be
ſitzen zweitens beim Vorhandenſem einer das Bedürfnis überſteigenden
Anzahl an ſich befähigier Bewerber die Meiſtbeſähigten ausfindig zu
machen um dieſe m erſter Linie zur Anſtellung zu bringen Durch die
Prüfung ſind in erſter Linie die Beſähigung der kaufmänniſche Ueberblick
die Auſfaſſungsgabe und die Gabe tnapper und leichtverſtändlicher Dar
ſtellung feſtzuſtellen in zweiter Linie ein gewiſſes Maß poſitiver Kenntniſſe
und zwar umſaſſende und vollſtändige auf dem Gebiete der Buchtührung
und des Abſchlußweſens und wenigſtens allgemeine und orientierende auſ
dem Gebiete der kaufmänniſchen Geſetzgebung einſchließlich der wichtigſten
Beſtimmungen der Steuergeſetze Die allgemeinen Vorausſetzungen
der Anſtellung als guter Ruf Vertrauenswürdigkeit und kauf
männiſche Fachbildung ſind bereits vor der Zulaſſung zur Prüfung
ſeſt zuſtellen und bei Bewerbern welche hier den allgemeinen Anforderungen
nicht genügen iſt von vornherein von der Zulaſſung zur Prüfung abzuſehen
Ebenſo iſt der Handelskammer vorbehalten im Falle für die Anſtellun
weiterer Bücherreoiwren ein Bedürfnis nicht anerkannt wird die Abbaltung
von Prüſungen ſo lange einzuſtellen bis wieder eim Bedürfnis für die
Anſteüung von Bücherreviſoren anerkannt wird Dieſe Vorſchläge wurden
genehmigt Zur Abnahme der Prüfung wird eine Kommiſſion eingeſetzt
die aus dem Vorſtande drei weiteren Mugliedern und dem Syndikus der
Handelskammer einem öffentlich angeſtellten und beeidigten Bücherreviſor und
einem HandelsSchulmann beſteht Berichterſtatter Herr Syndikus Pfahl

Die Handelskammer in Leipzig erſuchte um Unterſtützung einer Eingabe
wegen Verbeſſerung des Poſtverkehrs mit Hamburg Da auch
in Halle uud den benachbarten Plätzen des Kammerbezuks die gleichen
Mißſtände wie in Leipztg beſtehen wurde eine kräftige Unterſtützung der
Eingabe beſchloſſen

Der Herr Oberpräſident der Provinz Sachſen überſandte der Handels
kammer am 26 März den Entwurf eines preußiſchen Waſſer
geſetzes mit dem Anheimſtellen ſich zu dem Entwurf zu äußern Darüber
referierte Herr Diretior Leiſter der eine Anzahl Abänderungsannäge
ſtellt Es entſpinnt ſich über dieſe wichtige Angelegenheit eine lebhafte
Debatte in der beſonders Herr Bergrat Fabian im Jntereſſe des Berg
baues eine Reihe ſchwerer Bedenken gegen das Geſetz geltend machte Den
Abänderungsanträgen wunde zugeſtimmt

Ein Bericht des Herrn Kommerzienrat Werther behandelte eine ge
plante Reſorm der Konoſſementsklauſeln der die Kammer zuſtimmte

Eine Reihe von Firmen in Zeitz hat an die Handelskammer die Bitte
gerichtet für Errichtung einer Kammer für Handelsſachen beim
Landgerichte in Naumburg einzutreten Da anerkannt wurde daß
bei dem gewerblichen Hochſtande des Landgerichtsbezirks Naumburg dem
insbeſondere die Jnduſtrieſtädte Zeitz und Weißenfels angehören ein Bedürf
nis für eine ſolche Einrichtung vorhanden iſt beſchiießt die Kammer für
die Errichtung einzutreten

Artikel 1 des Geſetzes betr die Abänderung des Zuckerſteuer
jeſetzes vom 19 Februar 1908 lautet Die Zuckerſteuer wird vom
1 April 1909 ab auf 10 Mt von 100 kg Reingew cht herabgejſetzt ſofern
bis dahin Geſetze zuſtande kommen die eine Erhöhung der eigenen Ein
nahmen des Reichs um mindeſtens 35 Millionen Mt jährlich bezwecken
Kommen ſolche Geſetze erſt nach dem 1 April 1909 zuſtande ſo erfolgr
die Herabſetzung der Steuer gleichzeitig mit dem Jnkrafttreten Die Ver
eintaung der Großhändler in Kolontalwaren und verwandten Geſchäfts
zweigen e V in Halle a S wies die Handelskammer darauf hin daß
vereits verſchiedene am Zuckerhandel intereſſierte Körperſchaften an den
Reichskanzler Eingaben wegen der Jnkraſtſetzung dieſes Geſetzes richteten
Die Unbeſtimmthen des Jnkraſttretens ſei für den Handel eine ſtändige
Beunruhigung als Termin für die Jnkraftſetzung ſei der 1 Oktober am
zweckmäßigſten und zwar entweder 1909 oder 1910 Die Kammer wnd
in gleichem Sinne an den Reichskanzler eine Eingabe richten

Herr Müller gab dann emen Bericht über die Beſtrebungen zur
Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen über die Pfändung des Ge
haltes von Privatbeamten

Den Entwurf einer kaiſerlichen Verordnung über den Verkehr mit
Heilmitteln beſprach Herr Nauendorf und befürwortete etliche Aenderungen

Kleine Chronik
Berlin 21 Okiober Die plötzlich eingetretene Winterkälte

ält an Die Temperatur fiel heute in den Außenſtadtteilen und den
Vororten Berlins bis auf 70 Celſ und erreichte damit einen Tieſpunkt
wie er zu dieſer Jahreszeit ſeit Jahrzehnten nicht beobachtet worden iſt
Die außergewöhnliche Kälte hat die Temperatur der größeren Gewäſſer
derart herabgeſetzt daß auf Binnenſeen heute früh die erſten Eisbildunger
beobachtet wurden

Berlin 21 Oktober Begnadigung Jm März wurde der
Redakteur der Berliner Morgenpoſt Schmidt wegen Beleidigung des
Frl Olga Molitor vom Berlmer Landgericht zu 9 Monaten Gefängnis
verurteilt Der Kaiſer hat jetzt auf ein Gnadengeſuch die Strafe in
3000 Mk Geldſtrafe umgewandelt

Verlin 21 Oktober Der Boutillonkeller in dem Hauſe
Alexanderſtraße 63 das berüchtigte Verbrecherlokal in dem der ermordete
Schneiderlehrling Blechert kurz vor ſeinem Tode mit ſeinem Mörder die
etzte Mahlzeit eingenommen hatte iſt auf Anordnung der Polizei ge
ſchloſſen worden Die Bewohner des Hauſes ſowie die Nachbarn ſind
ſehr erfreut darüber da ſich in ſpäter Abendunde und während der
Nachtzeit viel zweifelhaftes Volk vor dem Hauſe aufzuhalten pflegte

Berlin 21 Oktober Das Geſamtergebnis der dies
jährigen Kartoffelernte in Preußen iſt nach dem neueſten amtlichen
Saatenſtandsbericht überaus günſtig namentlich in den ſieben öſtlichen
Provinzen Recht ſchwierig und nicht ohne Verluſt vollzog ſich dagegen
das Ausheben der Zuckerrüben und der plötzlich eingetretene Froſt hat die
Ausſichten der Rübeuernte weiter verſchlechtert

Berlin 20 Ottober Selbumord nach dem Prozeß Jn
vergangener Nacht hat ſich der Unterarzt Erich Kußmann von der Kanſer
Wilhelm Akademie in der Hannoverſchenſtraße 13 vergiftet Er war
wie gemeldet vor acht Tagen vom Kriegsgericht der Kommandantur wegen
Körperverletzung zu 100 Mk Geldſtrafe verurteilt worden Jn der ver
jangenen Nacht nahm er aus Gram über den Ausgang des Prozeſſes
Morphium und wurde in das Garniſonlazarett in der Scharnhorſtſtraße
eingelieſert wo er bald darauf ſtarb

Berlin 20 Oktober Das Rauchen im Bett wurde geſtern
abend dem 24 Jahre alten Leutnant Freiherrn von Richthofen
aus Ohlau zum Verhängnis Der Offizier kam geſtern früh nach Berlin
um während der Hochzeitsfeſtlichteiten am Hofe hier anweſend zu ſein und
wohnte im Monopoihotel Abends legte er ſich zeitig zu Bett rauchte
aber noch eine Zigarre Um S Uhr hörten Angeſtellte des Hotels von
ſeinem Zimmer her laute Hiheruie Die Benidecke war wie ſich heraus
ſtellte in Brand geraten und Freiherr von Richthofen hatte ſich an der
rechten Halsſeite an der rechten Hand und Hüßfte ſchwer verbrannt Das
Feuer wurde leicht gelöſcht und der Verunglückte nach der Chirurgiſchen
Station der Charité gebracht

Berlin 21 Oktober Der König der Einbrecher wieder
verhaſtet Der Schöneberger Kriminalpolizei iſt es gelungen den be
rüchtigten Ein und Ausbrecher Kirſch wieder zu verhaſten Er wohnte
oei einer Freundin in Berlin von wo aus er Beutezüge unternahm
Kirſch wurde nach Deſſau gebracht wo er ſ Z die Landeskaſſe ausplünderte
Wegen der Tat konnte jüngſt nur gegen ſemen Mitſchuldigen verhandel
verden

Verliun 21 Oktober Berliner Kinderelend Jm Berliner
Straßenhandel ſpielen Kinder eine traurige Figur Bis in die Nach
ginen verlaufen die armen Würmer Streſchhötzer Schnürſenkel uſw
Nicht jelten werden die Kleinen von Eltern oder Eizehern ausgenutz
womit nicht beſtritten ſein ſoll daß auch wirkliche Nor ſie auf die Straße
in Wind und Wetter hmaustreibt Nachdem ſchon ſeit Jahren die Be
chäftigung von Kindern in Gewerbebetrieben peinlich geregelt iſt ſteht für
Bernn eine Poltzeiverordnung bevor die den Strahßenhandel durch
Kinder auf die Tage vom 11 bis 24 Dezember Weihnachtszeit beſchränkt
und die Ausübung des Handels durch Kinder unter 12 Jahren gänzlich
verbietet

OSÄòÄwaaaLeipzig 21 Oktober Ein reichsgerichtiches Nachſpiel
zum Hau Prozeß Die Reviſion im Herzog Molitor Prozeß
wird am 12 November dieſes Jahres den erſten Stratſenat des Reichs
gerichts in Leipzig zu beſchättigen haben Wie noch erinneriich ein dürfte
war Redakteur Herzog wegen Beleidigung des Fräulein Olga Moiltor von
er Suaſkammer in Karleruhe zu einer längeren Geſängniéſtrafe verurteilt
worden nachdem er auf einen ſeitens der klägeriſchen Partei geſtellten
Vergleich nicht eingegangen war

Plauen 21 Oktober Erdbeben im Vogtland Wie aus
HBrambvach im Obervogtlande gemeldet wird wurde dort heute nachmittag
ein Erdbeben verpürt Es wurden drei zum Teil ſehr ſtarke Er
chütterungen wahrgenommen Kurz nach 3 Uhr wurden durch einen
beſonders heftigen Stoß die Häuſer in ihren Grundieſten erſchüttert wobel
die Gegenſtände in den Stuben hin und herſchwankien und alle Fenſter
cheiben klirrten

Breslau 21 Oktober Grubenunfall Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich im Franzſchacht der Brandenburggrube in Schleſien Nach
dem Abſeuern von Sprengſchüſſen ſtürzte ein Pfeiler mit donnerähnlichem
Getöe zuſammen Diei Häuer und zwei Schlepper wurden ſchwer verletzt

Helldorf Poſen 21 Oktober Drei Kinder erſtickt Jn
Helldorf pieiten drei Kinder während die Eltern abweſend waren mit
Streichhölzern es entſtand ein Brand und alle dret erſticken

Hamburg 21 Oktober Ablöſungstransport nach der
Südſee Der Ablöfungstransport für das in der Südſee befindliche
Vermeſſungsſchiff Planer 6 Offiziere 4 Deckoifiziere 22 Unteroffiziere
und 70 Mann ſark iſt heute vormittag mit dem Lloyddampfer Bülow
von Bremerhaven in See gegangen Der neue Kommandant des
Planet Kapitänleutnant von Trotha ſchließt ſich dem Transport in

Genug an
Bremen 21 Oktober Die Rettungsſtation Horumerſieh

der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert heute
Von der deutſchen Tyalk Hoffnung Kapitän Heyen mit Gerſte von
Brake nach Hookſiel beſtimmt zwei Perſonen durch das Retrungsboot
Vegeſack der Station gerettet

Koburg 20 Oktober Unter dem Verdacht der Verleitung
zum Meineide iſt heute der ſeit mehreren Jahren hier lebende bekannte
Bilderreſtaurator Profeſſor Dr Franz Bütitner verhaitet und nach
München gebracht worden Proi Bütiner hatte ſich in München ein
Maleratelier eingerichtet in dem er Altſtudien machte Die Verhaftung
wird nach einem unbeſtätigten Gerücht mit einer Alimentationsklage zu
ammengebracht in der eine andere Perſon zu mehreren Jahren Zuchthaus
verurteilt wurde Profeſſor Bütiner befand ſich gerade beim Früpyſtück in
einem der erſten Koburger Hotels als die Verhaitung auf Annag der
Münchener Staatsanwaltſchaft erfolgte Profeſſor Dr Bürner der
19 Jahre alt und ein geborener Hallen er iſt hat ſich in der
tünſtleriſchen Welt beſonders einen Namen als Gemäldereſtaurator gemacht
Er war ein Schüler Pettenkoſers und hatte an der Münchener Akademte
der bildenden Künſte den einzigen Lehrſtuhl für die Wiſſenſchaft der Bilder
hygiene der Erhaltung und Wiederherſtellung von Gemälden inne Profeſſor
Büttner iſt ferner Herausgeber einer in Maler und Konervatorkreiſen viel
beachteten Schrift über Erhaltung Wiederherſtellung und Reinigung von
Gemälden nach den neueſten Forſchungen und hat in den Techniſchen
Mitteilungen für Malerei die wertvollen Ergebniſſe ſeiner Forſchungen
veröffentlicht Er wurde erſt in dieſem Frühjahr vom Herzog von Koburg
zum Geheimen Hoſrat ernannt und gilt als mehrſacher Millionär

München 21 Oktober Vom Baum erſchlagen Bei
Ziemtshauſen in Bayern wurde der Forſtamtsaſſeſfor Freiherr
von Fuchs der im Walde die Baumfäller beaufſichtigte von einem
ſtürzenden Baum erſchlagen Dem Forſtgehilfen Ladenburg der ihm zu
Hilfe eilte wurde der rechte Arm abgequetſcht

Regensburg 21 Oktober Der junge Fürſt Bismarch iſt
von ſeinem Unwohtſein wiederhergeſtellt und von Regensburg nach Fried
richsruh zurückgetehrt

Landshut Bayern 21 Oktober Eine Stadt ohne Gas
Jn der ſtäonſchen Gasanſtalt in Landshut in Bayern iſt in der Nacht
zum Mittwoch ein Gasoſfen explodiert Das Maſchinenhaus ſamt den
Nebenräumen flog in die Luft Ein Arbeiter iſt tot dref weitere wurden
ſchwer verletzt Der Brand hat die Gastſabrik faſt vollſtändig zerſtört
Aus zwei anderen Gasöfen konnte das Gas noch rechtzeitig abgelaſſen
werden Landshut iſt bis auf weiteres ohne Gas Der Schaden wird
auf über 30000 Mk geſchätzt Die Exploſion iſt wahrſcheinlich auf den
Bruch eines Gasrohres zurückzuführen

Jnunsbrnuck 21 Oktober Abſturz eines Touriſten Am
Bettelwur ſtürzte geſtern ein dem Namen nach unbekannter reichsdeutſcher
Touriſt ob Die Leiche des Verunglückien wurde heute vormittag geborgen

Wien 21 Oktober Ein Abſchiedsbrief Wiener Blätter
berichten über das Verſchwinden einer Frau Dülberg aus ihrer Wohnung
und veröffentlichen einen bemerkenswerten Brief den ſie vorher an die
Wiener Poltzeidirektion gerichtet hat Frau Dülberg die Gattin eines
Wiener Schriftſtellers die ſich ſelbſt ſchon mu Erſolg literariſch be
rärigte hat am 14 d M ihr Haus verlaſſen und iſt ſeither nicht zurück
jekehrt Es beſteht die Mutmaßung daß die Dame einen Selbſtmord
plant oder ſchon ausgeführt hat Ehe ſie verſchwand hat ſie ihren ganzen
Schmuck zu Geld gemacht und den Erlös etwa 2000 Kronen einem
wohltätigen Zweck überwieſen Nach ihrem Verſchwinden traf an die
Poltzeidirektion von ihrer Hand folgender mit feſten Zügen geſchriebener
Brief ein Wien 14 Oktober 1908 Löbliche Poltzeidirektion Wien
Jm Laufe der heutigen Nacht oder des morgigen Tages wird die Ver
miſſungsanzeige über mich erſtattet werden Damit mein Verſchwinden
nicht mit dem Gedanken an ein Verbrechen in Zuſammenhang gebracht
werde erkläre ich daß ich noch heute freiwillig meinem Leben ein
Ende machen werde und alles tun werde was in meiner Mög
lichkeit ſteht daß meine Leiche nicht aufgefunden wird Sollte
ſich trotz dieſer Erklärung ein Polizeibericht als unerläßlich erweiſen
erſuche ich dringendſ von dem Paſſus in Sinnes
verwirrung abzuſehen da er der Wahrheit nicht entſprechen würde
Jch habe den Entſchluß vor längerer Zeit gefaßt den Tag der Aueführung
ſeit Wochen feſtgeſetzt mir alſo ſelbſt eine Friſt zur eventuellen Umkehr
geſchaffen wenn Lebenswille und Freude wieder erwachen ſollten Jch
handle weder frivol noch in einem Verzweiflungsanſall und bedarf keiner
wie immer gefärbten Entſchuldigung Helene Dülberg Wien 7 Bezrirk
Kirchengaſſe 41 Es wurde alles verſucht um die Vermißte aufzufinden
oder Spuren von ihr zu entdecken doch bis jetzt erwieſen ſich alle Schritte
der Behörde als erſolglos

Newyork 22 Oktober Durch einen Wolkenbruch iſt die
Stadt Shawnee in Oklahoma heimgeſucht worden Ueber 50 Perſonen
haben dabei das Leben eingebüßt

u Nu
qas deste ist Für 25 mel Dee r gesammelte Hansa Düten senden wir ſhnen einoStahmer Wilms Hamburg

T Sachsen Altenburg

Technükum Altenburg
Maschinen Elektro Papier Automobil Gas und Weh
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Handel und Verkehr

Leipziger Vereins BRier Braueret Leipzig In gemeinsehatt
eher Sitzung des Direktoriums und Verwaltungsrats wurde die
Dividende für das verftossene Betriebsjanr aut 75 Proz und der
Tag der diesjährigen Generalversammiung auf den 23 November
festgesetzt Die Abschreibungen sind zu gleichen Sätzen wie im
Vorjabre vorgenommen worden

Aktien Bierbrauerel Gohlis Der Auf iehterat hat besehblossen
für das am 30 September abgeiaufene Betriebsjahr eine Dividende
von 62 in den Vorjagren 6 Proz zur Verteilung in Vorschlag
zu bringen Die Absehreibungen sind wie die Verwaltung mitteilt
höher bemessen als im Vorjahre

Verein für Zellstoſff Industrie Akt Ges in Dresden Der
Aufsichterat Kaun auen für das am 30 Juni deendete Bett iebsjahr
wieder die Verteilung einer Dividende von G Proz in Vorsohblag
bringen Der Reingewinn stelit sich aut 209 750 1 V 216749 Mk
Dem Erneuerungsfonds werden u a weitere 30000 45 000 Mk
überwiesen auf Maschinenkonto werden 15000 0 Afk ausser
ordent ſiehe Abschreibungen vorgenommen und auf neue Rechnung
rund 28500 Mk vorgetragen

Vogtländische Maschivenfabrik vorm J C H Dloetrieh
Akt Ges in Plauen i V In 1907/08 ergab sich einsehlieesslien
81394 i V 6544 Mk Vortrag ein Gesamſ gewinn von 1409 914

361 479 MK darunter 1322 502 1 322 924 Mk Gewinn auf
Fabrikationskonto General und Handlungsunkosten beanspruchten

307 418 227 768 MK Zinsen 51 584 1282 Mk Reparaturen 2957
433 Mk Dekort 20086 1226 Mk Diskont und Agio 5167 0

Mark und Abschreibungen 370574 304 173 Mk so dass ein Rein
gewinn von 652 129 822 696 Mx verbleibt zu folgender Ver
wendung Tantieme und Gratifikationen 67073 107 269 MK
Delkredere 60000 650000 MK Spezialreservetonds 40000 40000
Mark Gratifikationen an Arbeiter 10000 15 000 MKk Beamten
und Arbeiterunterstützungsfonds 20000 25 000 Mk Tantieme an
Autsichtsrat 25893 44 034 MK 12 20 Proz Drvidende gleich
300000 MK und Vortrag 129 162 M

Sächsische Werkzeugmaschinenfabrik Bernhard Esoher
A G Chemnitz Das am 30 Juni beendete Betriebsjahr erbrachte
einen Rohgewinn von 569 613 V 689 274 Mk wozu noch 19236
8978 Mk nicht in Anspruch genommeno Rückstellung auf Aussen

stände 3151 3159 Mk Mietserträgnis und 25066 Mk Gewinn
Vortrag aus dem Vorjahre treten Diesen 617066 701 411 M
stehen gegenüber 195248 190 407 Mk Unkosten 85 088 233 754
Mark Abschreibungen auf die Anlagen Konti und 18881 19 287
Mark 5proz Räückstellung auf Kussenstände sowie 317 849 257 963
Mark Reingewinn Der Reservefonds hat 15892 13 000 Mk der
Vorstand 27 289 23 896 MKk der Aufsichtsrat 12 772 0 Mk zu
erhbalten an die Aktionäre gelangen wieder 12 Proz Dividende mit
180000 Mk zur Ausschüttung 4000 6000 Mk fliessen dem Arbeiter
unterstötzungsfonds 10000 Mk wie i den Beamten zu während
sich der Vortrag auf neue Rechnung auf 67 894 25 066 Mk erhöht

Bergmann Elektrizitäts Werke A in Berlin In der
Generalversammlung in der 33 Aktionüäre ein Aktienk apital von
8156000 Mk vertraten wurde ohne Debatte die Erhöhung des
Grundkapitais um 7 Mill auf 21 Mill Mk beschlossen Die neuen
Aktien welche erstmalig für das Geschäftsjahr 1909 und zwar zur
Häifte dividendeberechtigt sind werden von dem unter Führung
der Deutschen Bank stehenden Vebernahme Konsortium den Aknio
nären zu 165 Proz angeboten auf je zwei alte Aktien kann eine
neue bezogen werden Die erste Einzahlung von 25 Proz zuzüglich
des Aufgeldes von 65 Proz ist bei Bezug zu leisten während die
restlichen 75 Proz erst am 15 Oktober einberufen werden soillen
Wie die Verwaitung dartegte hat sich der Umsatz seit der letzten
Kapitalerhöhung 1905 nabezu verdoppelt Dies bedingt eine er
hebliche Vermehrung der Betriebsmittel Ausserdem sind grosse
Erweiterungen vorgenommen worden die zum Teil bereits vollendet
sind Insbesondere erfordern die Neuanlagen auf dem Eabrik
ter ain in Rosenthal bei Berlin bedeutende Kapitafien Das dort
errichtete Metallwerk zur Herstellung von Kupfer und Moessing
fabrikaten ist voll besohüftigt und gewährieistet die günstigsten
Aussichten für die Zukunft Das Kabelwerk gelangt nächsten Monat
in Betrieb Weitere bedeutende Vergrösserungen haben sich auch
in der Turbinenabteilung sowie in der Metalifadenlampen Fabrik
notwendig gemacht Der Bureaubetrieb so aus Zwecekmässigkeits
gründen zentratisiert werden Die Auftragsbestände sind im Ver
hältnis zu denen des vergangenen Geschäftsjahres beträchttieh grösser
und rechtfertigen die Annahme dass auch weiterhin mit bedeutend
rrösseren Umsatz2 fern gerechnet werden darf Bis Ende August
1908 betrage der Umsatz bereits 22 Mill Mk gegen 13,2 Mill Mk
in 1905 und 6,7 Mulii Mk in 1990 und werde bis Ende dieses
Jahres mindestens noch um 2 Milienen Mark steigen

Berliner Produktenbörse rom 21 Oktober
Die amtlich festgestellton Preise waren am Früomarst

Weizen inländ 200,00 204,00 Mk ab Bahn und frei Münle
Roggoen inländ 170,50 172,00 Mk ab Bahn und frei Mühle

Dezember 177,50 177,00 Mk
Hater märk meckiendv vomm preuss pos u sehles feiner

175,00 183,00 MK mittel 166,00 174 00 Mk gering 163,00
bis 165,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Gerste inländisohe Futterware mitre und gering 160,00 bis
168,00 M te 169,00 180 00 MK russ und Donau leichte
142,00 146,00 Mk schwere 147,00 155,00 Mk ab Bahn und
rei Wagen

Krbsen in und ausländ Futterware mittel 186 90 200,00 MK
Taubenerbsen 193 Mk ab Bahn und frei Wagen

Werizenmehl Wo 25,50 29,25 Mk
Roggenmehbl O u 1 21,50 23,90 K
Weizenkleie 10 75 11 ,75 M
Roggenkleie 11,00 12,00 MK

Preise um 2 Unur niohtemtlioh
Weizen Tendenz Matt Oktober MKk Dezember 204,75

Mark Mai 208,25 Mk
Roggen Tendenz Matt

Mark Mai 182,50 Mk
S ater Tendenz AMatt

Mark Mai 167,00 M
Mais Tendenz Still Oktober Mk Dezember 160,00 MK

Mat 149,00 M
Räüb öl Tendenz NMatt

Mark Mat 60,80 Mk

Oktober MKk Dezember 176,50

Oktober AMx Dezember 164,50

Oktober 64,50 Mk Dezember 64,40

knadoe
Hamhbvurg Mittwoch 21 Oktober abends 6 Uhr Kaktktese

m arkt Good arverage Santos per Oktober 271 Gd per De
zember 2714 Gä per März 271 Gd per Mai 27 Gd Ruhig

Zueker
MAagdebarg Mittwoch 21 Oktbr

eueker 88 Grad oune Sack 10,00 10,15
ohne Sack 8,30 8,50 Stimmung Ruhig Rrotraffinade ohne
w 20,00 20,25 Krisetellizucker 1 m 8 20,509 20 6214 Gem Raffinade
m S 19,75 20 12 Gem Moelis I m S 19,25 19,621 Stimmung
Fest Ronzuerer Produktion Transit rei an Bord Hamburg per
Oktober 20 80 Gd 20,95 Br per November 20,90 Gd 20,95 Br
per Derember 21 ,00 Gd 231,05 Br per Januagar März 21,25 Gd
21,30 Br per Mai 21,55 Gd 21,60 Br Sehwächer

Hamburg Mittwoch 21 Oktober abends 6 Vnr Zueker
markt Rüben Ronzucker I Produxt Basis 889 Rendement neue
Ueanee frei an Bord Hamourg per 100 Kilo per Oktober 20 ,75
ver November 20,80 per Dezember 20,99 per März 21,35 per Mai
21,55 per August 21,85 Fest

Zuekerberieht Korn
Naohprodukte 75 Grad

Petroleum
Hamburg 21 Oktober Petroleum gesehäftslos Standard

White 1oco 7,70 nom
Antwerpen 21 Oktober Petroleum Rakff Type weiss loco

22 bez u Br Oktbr 22 Br November Dezember 22/ Br Januar
März 221 Br Tendenz Fest

cm

Berliner städtischer Sehlachtriehmarkt v 21 Oktbr
Amtlioher Bericht der Direktion

Auftrieb 505 Rinder 1946 Kälber 2510 Sehatfe 14422 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rin der notizlos
Kälvber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
96 bis 103 b mittlere Mast und gute Saugkälber 85 bis 91 e ge
ringe Saugkälber 50 bis 60 ältere gering geonährte PFresser

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammol
76 bis 78 b ältere Masthammel 69 bis 73 e mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 55 bis 61 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewioht bis Ssahweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vVollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 65 b kleischige 3 bis 64 e gering entwickelte
60 bis 62 d Sauen 62 Vom Riuder auftrieb blieben un
geſäbr 100 Stück un verkauft Der Kälber handel goestaltete sich
glatt Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den
Schafen fand annähernd des Aultriebs Absatz Der
Sscehweinemarkt verlief giatt und wurde geräumt Für aus
gesuchte Schweine zahite man Preise über Notiz

Zahlungs Einstellungen,
Ueber die anouste neuen Firmen ist das Koncars rertahren eoröttnet

worden Der Sitz des Konkursgericuss ist wo uötig in Klaamearn 601
gofügt die Daten sind der Eröttnungstermin äsr Ablaat der Anmoeidetrist
liie erste läudigervervammiunr and der Prätfungatear ar
Kaufmann V Sehrer Inh der Fa C P Egelhaaf Nachf in

Abtsgmünd Aalen 16/10 14/11 21 21/11
Kaufmann Max sponhotz in Berlin 17/10 30/11 1111 9/12
Schuhmachermstr Karl Wendschuh in Ringenhain Laus, Seits

Bischofswerda 19/10 11/11 1911 19/1
Kaufmann Bruno Heinz in Ringenhain Bischofswerda 17/10

15/41 13/11 27/1 anHandeisges B Freunds Nach in Breslau 16/10 1/12 4/11 16/12
Kaufmann C W Hoffmann in Dresden 17/10 7/11 17/11 17/1 h
Drogen u Parfümericw E J Häntzschel in Fa G Häntzsebel

in Dresden 19 10 911 20/11 20/11
Bärstenfabrik G B Auerswald Inh d Firma Bruno Auoers

wald in Schönheide Eibenstock 15/10 30111 14/11 19/12
Juwelier Wilhelm Rau in Erfurt 9/10 5/11 17/11 17/1 h
Rittergutsbesitzer Froiherr Wolfgang Plotho in Pennigs

dort Genthin 16110 30/11 13/11 6/1
Bauunternehmer K H Seifert in Grün Lengenfeld 19/10 28/11

Mais runäer 170,00 180,00 Mk tre Wagen
n WWJ JWJD Sm

Kaufmann H H Chr Ahrens in Läbeek 13/10 28/11 12/11 7/12
Kaufmann Georg Burger Nachlass in Passau 17/10 7f11

11/41 14411Kaufmann Moritz Silbermann in Firma M H Silbermann
in Nowawes Potsdam 16/10 24/11 14/11 9/12

Drehwerksbes Ferd M Hengset in Seiffen Sayda 17/10 17/11
12/11 2611Kaufmann Albert Trosehke in Sehlawe 16/10 7/11 16/11 16/11

Kaufmann Julius Schaul in Sehubin 16/10 4/11 14/11 14/11
Fabrikant Carl Thielmann in Vogelsang Schwelm 1510 10/11

20/11 20/11

Kaufmann Heinrich Wult jr in Stadtoldendort 18/10 21/11
1211 10/12

Webereibesitzer Max Otto in Treuen 1610 30/11 7/11 12/12

Sehiſts bewegungen
Berlin 21 Oktober Kaiteerliohe Marine Areona iet am

20 Oktober in Tschimulpo Korea eingetroffen und geht am
24 Oktober von dort nach Nagasaki in See
20 Oktober von Swatau in See gegangen und am 21 Oktober in
Amoy eingetroffen Flusskbt Tsingtau ist am 20 Oktober in
Wutschou am Westfluss eingetroffen Undine ist am 19 Oktober
von Witheimshaven in See gegangen und am 20 Oktober in Kiel
eingetroffen Vulkan mit D 10 W 1 und UV 2 ist am
19 Oktober von Kiel nach der Eckernförder Bucht gegangen

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

zu Halle a S
Bezahlt wurden am Montag den 19 Oktober 1908

I für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 665niedrigſier Preis 60Bullen höchſter Preis 6niedrigſter Preis 69Kühe höchſter Preis 62niedrigſter Preis 62Jungrinder höchſter Preis eniedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 70

g niedrigſter Preis 66
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 72

2 Schafe höchſter Preis 68
nmiedrigſter Preis 60

II für 50 kg Schlachtgewicht
ewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl desr unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge

Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis 1niedrigſter Preis 6585

WMarkktbericht
Donnerstag den 22 Oktober
0,08 0,09 Mk Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Wir
1,30 1,40 Aepfel pro Pfd 0,07 0,25

kier pro Stück
v e o

utter pro Pfuns 80 1,40 Birnen pro Pfo 0,10 0,20wiebein prd Pfd 0,09 0,10 r vo
ztr 2,50 8,00 Getr Pflaumen pr tüct 0,2 45 Enten pro Stück 3,50 4,00

ohlrabi vro Stck 0,03 0,04 Junge Gänſe pro Stück 4,50 65 00
Radieschen 2 Bündchen 0 Zunge Dähne p St 0,80 50
Mohrrüben pro Mol 0,09 0,10 duhner pro Stüc 7ö 2,60
Sellerte 2 Stück 0,10 0,156 auben vro gar 89 20Wirſingkohl pro Stück 0,08 10 Rebhühner per Stück
Werßkohl 10 10 Haſen pro Stück 8,0 8,76Roikohl pro Stück 0,10 0,15 Kanin yen pro Stück 110 1,20

Her Markt war ankerdem noch mit Fychen veſetzt

Rechts Auskunftei des GeneralAnjzeiger

Soſſenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Heſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß

oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe

fſerſtä if l 0,24Wafſſerſtände Am 21 Oktober Weißenfels Unterpege
Halle unterhalb 1,68 Trotha 1,40 Bernburq 0,51 Calbe

16/11 14/12 intervegel 04 Obervege 36 Dresden 81 Magdeburg 0,59

Berliner Börse 2B Olstober I908 Nachdr verbd
Berlin Bankdiskont 49/0 Lombardzinsfuß 50/0 Privatdiskont 22 a
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